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Leipzig und 
Leipzigs Süden:
lebendig – sozial – l(i)ebenswert

• bezahlbaren Wohnraum sichern

• Schulen sanieren

• kulturelle Vielfalt erhalten

• Sport stärken

•  Grünfl ächen, Parks und öff entliches Grün 
weiterentwickeln

• nachhaltige Mobilität entwickeln

• Energiewende gestalten

• Mittelstand und Start-ups fördern

• Integration von Langzeit-Arbeitssuchenden

• öff entliche Investitionsquoten hoch halten 



Liebe Leipzigerinnen,
liebe Leipziger,
am 9. Juni wählen Sie den neuen Leipziger Stadtrat. 
Ich bin Ihr Stadtrat für den Leipziger Süden und kandi-
diere wieder. Wir haben viel erreicht: Die Stadt boomt. 
Wir haben das Kitaplatz-Problem gelöst und die 
Energiewende eingeleitet. Wir sanieren Schulen 
und investieren in sozialen Wohnungsbau.

Unser Leipziger Süden ist einmalig. Hier in Connewitz, Dölitz-Dösen, Lößnig, Marienbrunn 
und der Südvorstadt haben wir Vielfalt – ob im Einzelhandel, bei den Wohnformen oder in 
der Kneipenszene. Der Süden ist bunt, hier leben Menschen aller Generationen mit unter-
schiedlichen Lebensentwürfen und sozialer Herkunft. Die Kulturszene ist einzigartig und 
ihre Vielfalt haben wir sogar noch gestärkt. Wenn ich im Süden unterwegs bin, freue ich 
mich, dass ich etwas dazu beitragen konnte und werde dran bleiben. Versprochen!
Bezahlbares Wohnen, die Energie- und Mobilitätswende,  bessere Gesundheitsversorgung, 
die Sanierung und der Bau von Schulen und Sporthallen sind jetzt unsere wichtigsten Aufga-
ben. Für mich ist klar: Zusammenhalt und Gemeinsinn gehen bei allen Entscheidungen vor.

Ihre Ideen, Ihre Kritik und Ihre Wünsche nehme ich ernst. Rufen Sie mich an, schreiben Sie 
mir eine Mail oder sprechen Sie mich einfach an, wenn ich Ihnen über den Weg laufe.
Bitte geben Sie mir am 9. Juni Ihre drei Stimmen. Dann kann ich mich weiterhin für Sie, 
für den Leipziger Süden und für unsere Stadt einsetzen.

Ihr

Christopher Zenker

Bezahlbaren Wohnraum sichern 
Immer mehr Menschen wollen hier leben. 
Das spricht für eine lebenswerte Stadt, 
sorgt aber auch für steigende Mieten. 
Leipzig ist das Zuhause von uns allen und 
keine Spielwiese für Immobilienentwickler. 
Ich möchte die soziale Durchmischung und 
die Vielfalt der Lebens- und Wohnformen 
erhalten. Wohnen in vertrauter Umgebung 
muss bis ins hohe Alter möglich sein. Wir 
brauchen deutlich mehr sozialen und 
bezahlbaren Wohnungsbau. Ich stehe für 
soziale Erhaltungssatzungen, die Luxussa-
nierungen auf Kosten der Mieterinnen und 
Mieter verhindern, und für Zweckentfrem-
dungsverbote, damit Wohnungen nicht zu 
Ferienapartments werden.

In Schulen und Kitas investieren 
Wir haben viel geschaff t: Die Apollonia-von 
Wiedebach-Schule und die alte Grundschule
in der Bernhard-Göring-Straße wurden 
saniert und erweitert. In Kürze beginnt die 
Sanierung der Marienbrunner Grundschule 
und 2025 die der Connewitzer Schule. 
Die weiteren Schulen in Lößnig und Dölitz 
müssen folgen. Übrigens: In Kitas gibt es 
jetzt ausreichend Plätze.

Kulturelle Vielfalt erhalten
Der Süden ist einmalig. Darum haben wir 
viel Kraft in die Kulturszene im Leipziger 
Süden gesteckt, um die Vielfalt der Angebote 
zu erhalten und Neues entstehen lassen. 
Gut, dass Lößnig jetzt ein neues Stadtteil-
zentrum und aktives Quartiersmanagement 
hat. 

Auch in den nächsten Jahren müssen wir in 
Kultur investieren: in das Werk II, die Stadt-
teilbibliothek, die naTo oder den Frauen-
kultur e.V. Zum bunten Süden gehören auch 
die Kulturzentren wie das Conne Island, die 
Cinémathèque, die Galerie KuB, das Horns 
Erben, das UT Connewitz und das Torhaus 
Dölitz.

Leipzig erleben und genießen 
Im Süden können wir uns direkt vor der 
Haustür erholen und Sport treiben: am 
Cospudener See, im Auwald, im Naherho-
lungsgebiet Lößnig oder in Kleingärten. 
Es ist gut, wenn Kinder die Natur erleben 
und dabei lernen können wie im Stadt-
garten Connewitz, in der Wassermühle 
Dölitz oder im Wildpark. 
Dieses breite Angebot werde ich sichern. 
Auch für den Vereinssport geben wir 
deutlich mehr Geld für Bau und Sanierung 
aus. Gut so! Die nächsten Projekte müs-
sen der Sportplatz in Lößnig und die neue 
Schwimmhalle in der Bornaischen Straße sein!

Mobilitätswende gestalten 
Wir wollen sicher, schnell und zuverlässig 
ankommen: zu Fuß, auf dem Fahrrad, in 
Bussen oder Bahnen oder mit dem Auto. 
Ich will Verkehrsmittel intelligent mitein-
ander verknüpfen und Anreize schaff en, 
auf den Umweltverbund umzusteigen. Das 
neue 49-Euro-Ticket sowie das LeipzigPass-
Deutschland-Ticket sind wichtige Bausteine 
auf diesem Weg. Wir müssen besonders 
den öff entlichen Nahverkehr, den Fuß- und 
Radverkehr sowie Carsharing fördern. 

Wirtschaft und Arbeit fördern 
Energiewende gestalten
Wir werden weiter innovative Unterneh-
men mit gezielten Förderprogrammen für 
den Mittelstand und für Start-ups fördern. 

Mit dem Kraftwerk im Leipziger Süden 
haben wir das erste wasserstoff fähige Kraft-
werk Deutschlands vor unserer Haustür. 
Beim Ausbau von Solarenergie auf kommu-
nalen Dachfl ächen kommen wir so schnell 
voran wie keine andere Stadt in Deutsch-
land. In dem Tempo werden wir weiter-
machen und uns von umweltschädlichen 
fossilen Brennstoff en Schritt für Schritt 
verabschieden.

Christopher Zenker


